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Objekt: Byzantion

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18235214

Beschreibung
In der Rückseitenaufschrift wird der Gott Dionysos genannt. Dazu W. Leschhorn, Lexikon
der Aufschriften auf griechischen Münzen II (2009) 460. Dieser Name wird von E. Schönert-
Geiss, Die Münzprägung von Byzantion II (1972) 9 aber als Eigenname eines Beamten
interpretiert.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Marcus Aurelius in der Rückenansicht nach r.
Rückseite: Schiffsvorderteil (prora) nach l. Darauf steht Marcus Aurelius in der
Vorderansicht. Sein r. Arm isterhoben.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 5.54 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 147-161 n. Chr.
wer
wo Byzantion

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Mark Aurel (121-180)

https://smb.museum-digital.de/object/166241


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Herrschaft
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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